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Kleiderstube und Foodsharing für alle
Flüchtlinge engagieren sich als ehrenamtliche Unterstützer
DIEZ. Der Diezer Willkom-
menskreis hat sowohl sei-
ne Kleiderstube als auch
die Essensausgabe des
Foodsharings nun für alle
Interessierten geöffnet.
Darauf wies dessen Koor-
dinatorin Christiane Beule
noch einmal ausdrücklich
während eines Tags der
offenen Tür im Wilhelm-
von-Nassau-Park hin.

Ursprünglich trug der Tag
der offenen Tür den Namen
„Bei mir . . . “. Dann erzählten
Menschen aus Syrien, Af-
ghanistan und anderen
Ländern, wo Bürgerkriege
und Gewalt ganze Familien
zur Flucht treiben, wie bei
ihnen beispielsweise Feste
gefeiert werden oder wie die
traditionelle Küche aussieht.
Von solch kleinen Lecke-
reien konnten die Besucher
auch dieses Mal wieder
kosten.
Aber es hat sich manches
im Engagement der Initiative
geändert. So berichtete
Christiane Beule von
Flüchtlingen, die sich mitt-
lerweile selbst in der Be-
treuung und den Angeboten
des Willkommenskreises
engagieren, etwa bei
Sprachkursen. Einmal mehr
konnten während des
Nachmittags die – auch
sonst geöffneten – Ange-
bote in den Räumen in Au-
genschein genommen wer-
den, die vom Willkommens-
kreis, der Fachstelle für
Flüchtlinge und Migranten
des Diakonischen Werks
Rhein-Lahn und dem AWO-
Fachdienst für Integration
und Migration im Wilhelm-
von-Nassau-Park unter ei-
nem Dach untergebracht

sind. Dazu zählt eine kleine
Bibliothek, die etwa Bücher
in arabischen Sprachen be-
reit hält und vor allem die
Kleiderstube sowie die Fair-
Teiler-Station des Foods-
haring.
Immerhin nutzen sowohl
dienstags (15-17 Uhr) wie
samstags (10-12 Uhr) zwi-
schen 30 und 60 Personen
das Angebot. Im April 2018
wurde die Fair-Teiler-Stati-
on in Zusammenarbeit mit
dem Verein Foodsharing
gestartet; freiwillige Kräfte
sammeln die Waren bei Ge-
schäften in der Region dafür
regemäßig ein. „Die Koope-
ration mit Märkten und Bä-
ckereien funktioniert sehr
gut“, sagte Rebecca Lefèvre.

Christiane Beule wies aus-
drücklich darauf hin, dass
sowohl die Kleiderstube als
auch die Fair-Teiler-Station
mittlerweile von allen Bür-
gern genutzt werden kön-
nen. „Es gibt beispielsweise
ja leider auch viele Senioren,
die wenig Geld zum Leben
haben“, nannte Beule nur
ein Beispiel. „Bei uns gibt es
keine Bedürftigkeitsprü-
fung.“ Will heißen: Wer
kommt, bekommt.
Auf Spenden ist nach wie
vor die gut sortierte Kleider-
kammer angewiesen, die
dafür in der Regel dienstags
von 17 bis 17.30 und sams-
tags von 12 bis 12.30 Uhr
zur Annahme geöffnet ist.
„Vor allem Frauengrößen

von 38 bis 46 und Männer-
größen von M bis XL können
wir gut gebrauchen“, sagte
Anneli Fix, die mit Christa
Kirchberg den Gästen der
offenen Türen erklärte, dass
Schuhe und Spielsachen
ebenso willkommen sind
wie kleinere Haushaltsge-
genstände, Küchengeräte
oder Geschirr.
Zum Stöbern öffnet die
Kleiderstube dienstags von
15 bis 17.30 Uhr und sams-
tags von 10 bis 12.30 Uhr.
Außerdem wiesen die bei-
den engagierten Helferin-
nen auf eine Möbel-App hin.
Sie ermöglicht die Vermitt-
lung von Einrichtungsge-
genstände, die noch
brauchbar sind und statt im

Sperrmüll zu landen, Besit-
zer finden, die sich darüber
freuen. „Zur Lagerung wäre
bei uns kein Platz“, so Fix.
„Gut, dass wir diesen Will-
kommenskreis in unserer
Stadt haben“, lobte die neue
Diezer Stadtbürgermeis-
terin Annette Wick das eh-
renamtliche Engagement
der vielen Menschen, die
sich im Willkommenskreis
insgesamt und insbeson-
dere in der arbeitsintensiven
Organisation wie der Klei-
der- und der Lebensmittel-
ausgabe engagieren. Es sei
wichtig Menschen zu haben,
die andere an die Hand
nehmen, die Integration er-
möglichen und eine gute
Arbeit machen.

An den Wänden dokumen-
tierte eine Ausstellung von
Pro Asyl die Geschichte im
Kampf um Menschenrechte
seit dem Mittelalter sowie
die Fluchtbewegungen, -
wege und -entwicklung der
vergangenen Jahre. Bewe-
gend verstärkt wurden diese
Texte, Bilder und Darstel-
lungen durch Geflohene, die
selbst in Lagern griechi-
scher Inseln mit bis zu
20 000 Menschen unterge-
bracht waren und dort teil-
weise blutige Auseinander-
setzungen zwischen Ara-
bern und Afrikanern miter-
lebten.

M Weitere Infos: www.
willkommenskreis-diez.de.

Der Diezer Willkommenskreis hatte zu einem Tag der offenen Tür geladen.
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Alle Zahlen ohne Gewähr.

Gewinnzahlen
01.09.2019

Illegale Entsorgung
von Grünschnitt
FLACHT. Da es häufiger
der Fall ist, das Grünschnitt
und im Garten anfallende
Abfälle (wie z.B. Rasen-
schnitt) im Feld, Wald und
an Ufern der Gewässer ab-
gelagert werden weist der
Bürgermeister der Gemein-
de Flacht darauf hin, dass
diese Abfälle in die dafür
vorgesehen Mülltonne oder

auf offiziellen Lagerplätzen
entsorgt werden.
Das Ordnungsamt wird die
Stellen überprüfen und bei
einem vergehen eine An-
zeige erstatten. Laut Buß-
geldkatalog werden für il-
legales Entsorgen von
pflanzlichen Abfällen Stra-
fen von bis zu 1500 € aus-
gesprochen.

Nette Bedienung
zur Aushilfe gesucht.

G. + G. Wick
Bowling: 06430-928500 ab 17 Uhr

Telefon Wick: 06430-924940 · Handy: 0177-3305874
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Ihre Vorteile kurz und bündig:
Neues Design, technisch optimiert
Kurze Ladezeiten, überall abrufbar
Noch übersichtlicher, noch komfortabler
Verbesserte E-Paper-App für Smartphone und Tablet
Frühausgabe Koblenz schon am Vorabend verfügbar
Freier Zugriff auf 13 Lokalausgaben
Kostenloser Zugriff auf das Nachrichtenportal
Rhein-Zeitung.de

So neu, so schnell,
so überzeugend:

Das neue E-Paper
der Rhein-Zeitung!
Mit neuem Schwung, mit neuer Optik, mit neuer Technik:
Die Rhein-Zeitung geht in die E-Paper-Offensive.
Freuen Sie sich auf ein frisches Zeitungserlebnis für
Smartphone, Tablet, PC und Laptop. Mit freiem Zugriff
auf alle 13 Lokalausgaben und Rund-um-die Uhr-Ver-
fügbarkeit auf bis zu 3 Endgeräten gleichzeitig.

Jetzt testen: 4 Wochen gratis, danach nur
31 Euro monatlich und jederzeit kündbar!
Dazu gibt es ein 3 in 1 Ladekabel geschenkt.

Gleich bestellen unter:
Rhein-Zeitung.de/epaper

Jeder Besteller nimmt automatisch an der Verlosung eines Samsung Galaxy Tab A 10.1.in
schwarz, im Wert von 250 Euro teil. Die Teilnahme ist auch ohne Bestellung möglich. Mitmachen ist
ganz einfach: Folgen Sie dem Link Rhein-Zeitung.de/epaper-tablet

Rechtliche Hinweise: Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben. Nicht teilnahmeberechtigt sind Mitarbeiter des Mittelrhein-Verlages und dessen Partner-
firmen, einschließlich Familienangehörige. Der Gewinn kann nicht in bar ausgezahlt werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinnerziehung findet am 13. September 2019 statt.
Der Gewinner/die Gewinnerin wird schriftlich und telefonisch benachrichtigt.

Schnell sein lohnt sich! Unter allen Bestellern
bis zum 31. August 2019 verlosen wir
10 Samsung Galaxy Tab A 10.1. in schwarz,
im Wert von je 250 Euro.

Rhein-Zeitung.de/epaper

Für alle Endgeräääätttte!!!!
Gleich kostenlos bestellen:

Rhein-Zeitung.de/epaper
10.1.in
Rhein-Zeitung.de/epaper-tablet
Rhein-Zeitung.de/epaper
Rhein-Zeitung.de
willkommenskreis-diez.de

